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Also ich verwende immer Tapetenkleister; so teuer ist der ja nicht. Wieso willst du denn was
anderes nehmen? Aus einem Päckchen bekommst du eine richtig große Menge. Da steht auch
drauf, wie viel Wasser auf ein Päckchen kommt. Ich verdünne es nicht sehr dh. die geringste
angegebene Wassermenge auf ein Päckchen. Man muss das Pulver ganz langsam einrühren-
am besten mit einem Kochlöffel oder Schneebesen. Klumpen hatte ich so noch nie. Einfach
trauen!
Wichtig ist, dass die Kinder kleine Dosen mit Deckel haben, in die man den Kleister aus der
großen Schüssel füllen kann. So lässt er sich bis zur nächsten Stunde aufheben und trocknet
nicht ein. Außerdem darf man die Reste der Kinder nicht wieder zurückschütten - dann
schimmelt der ganze Pott. Wir arbeiten immer mit den Händen. Zu Beginn gibt es oft ein
ähhhhh, aber wenn man das dann vormacht, geht das ganz schnell vorbei. Ein altes Handtuch
kann man immer ganz gut brauchen und Seife zum Hände waschen, denn nur mit Wasser ist
das Zeug etwas schwer abzubekommen.

Wünsche viel Erfolg und gaaaaaanz viel Spaß! 
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